
 

„Pustebild“  

 

Material:  
Strohhalm, Blatt Papier, Wasserfarbe und einen Pinsel 

Wie wird’s gemacht: 
Zunächst einmal rührt man mit dem Pinsel und viel Wasser eine Farbe im Farbmalkasten an. Wenn 

der Pinsel dann voller Farbe ist, werden Tropfen davon auf das Blatt geträufelt, dabei sollte man 
darauf achten, diese nicht zu verwischen. Im Anschluss daran wird der Strohhalm genutzt, indem das 

Kind die Farbtropfen mithilfe von Pusten über dem Bild verteilt. 

Dies kann beliebig oft mit verschiedensten Farben gemacht werden. 

 

 

 

 

 

 

 

„Klorollentiere“ 

Material:  
Pappe, Wasserfarbe/Acryl/Filz-/Buntstifte, eine leere Klopapierrolle und einen Kleber 

Wie wird´s gemacht: 
Kurze Info vorab: Wer gerne kräftige Farben für das gewünschte Tier haben möchte nutzt am besten 

Acrylfarbe, diese deckt und haftet sehr gut, wobei ich davon ausgehe, dass auch Wasserfarbe mit 
wenig Wasser sehr deckend werden kann. – Ansonsten malt man ein zweites Mal darüber. 

Die Klopapierrolle kann in jedes gewünschte Tier verwandelt werden (Ich habe jetzt schon Pinguine, 
Füchse, Krokodile und Elefanten gesehen – Inspiration gibt es da genug im Internet). Zunächst muss 

die Rolle angemalt werden. Sobald diese trocken ist, können mit Pappe oder farbigem Papier 
Flügel/Schnäbel/Haare o.ä. angeklebt werden. Der Fantasie sind dabei keine Grenzen gesetzt. 



„Klorollenbild“ 

Material: 
Blatt Papier, eine leere Klopapierrolle und am besten Acrylfarbe 

Wie wird´s gemacht: 
Die leere Klopapierrolle wird in die Acrylfarbe getunkt, damit können dann wie bei einem Stempel 

verschiedene bunte Kreise/Ovale je nachdem aufgedruckt werden. 

 

 


